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Die neuen Poſtgebühren .
Briefe : Im Orts⸗ und Nachbarortsverkehr bis 20 g 15 W, über

20 —250 8 20 W. Im übrigen Verkehr bis 20 8 20 „ , über
20 —250 f 30 N.

Nichtfreigemachte Briefe des Orts⸗ und Nachbarorts⸗
verkehrs koſten bis 20 g 20 , über 20 —250 8 40 Porto .
Für unzureichend freigemachte Briefe und Poſtkarten wird das
Doppelte des Fehlbetrags , auf eine durch 5 teilbare Pfennig⸗
ſumme nach oben abgerundet , nacherhoben .

Für unzureichend freigemachte gebührenpflichtige Dienſtbriefeund Poſtkarten wird nur der einfache Fehlbetrag , auf eine durch
5 kteilbare Pfennigſumme nach oben abgerundet , nacherhoben ,
wenn ſie als ſolche durch eine vom Reichspoſtminiſterium feſt⸗
zuſtellende Bezeichnung erkennbar gemacht ſind .

Briefe mit Wertangabe : Für Wertbriefe werden erhoben : 1. Die
Gebühr für einen gewöhnlichen Brief ; 2 die Einſchreibgebühr
60 ) : 3. die Verſicherungsgebühr von 40 W für je 1600 4
Wertangabe oder einen Teil von 1000 . Hierzu tritt für Wert⸗
briefe mit Nachnahme eine Vorzeigegebühr von 25 W. Nicht
oder unzureichend freigemachte Wertbriefe werden nicht befördert .

Poſtkarten : Im Orts⸗ und Nachbarortsverkehr 10 , im Fern⸗
verkehr 15 Y.

Druckſachen : bis 50 g 5 , über 50 —100 g 10 W, über 100
bis 2⁰ g 20 W, über 250 —500 g 30 , über 500 g bis 1 Kkg40 W.

Geſchäftspapiere : bis 250 g 20 W, über 250 —500 g 30 , über
00 g bis 1 kg 40 W.

Warenproben : bis 250 g 20 , über 250 —500 g 30 W.
Miſchſendungen : bis 250 g 20 , über 250 —500 g 30 , über

500 g bis 1 Kkg 40 .
Poſtanweiſungen : bis 5 / 20 Y, über 5 —100 / 40 W, über

100250 60 J , über 250 —500 80 V, über 500 —1000 %
1 4 . — Nach Oſterreich : wie im deutſchen Inlandsverkehr .
Nach Ungarn : für je 40 “ 20 J . Meiſtbetrag 1000 Kr. , einſt⸗weilen beſchränkt auf 100 Kronen .

Poſtaufträge : An Gebühren werden erhoben : a) für Poſtaufträge
zur Geldeinziehung 75 , b) für Poſtaufträge mit Wechſeln zur
Einholung der Annahmeerklärung 75 W, o) für Poſtaufträge mit
Wechſeln zur Zahlungsvorlegung und Proteſterhebung 75 .

Poſtnachnahmeſendungen : Für Nachnahmeſendungen werden er⸗
hoben : 1. die Gebühr für eine gleichartige Sendung ohne Nach⸗
nahme , bei Einſchreibſendungen und Sendungen mit Wertangabe



auch die Einſchreib⸗ und Verſicherungsgebühr ; 2. eine Vorzeige⸗
gebühr von 25 Y 3. die Poſtanweiſungsgebühr für die Über⸗
mittelung des eingezogenen Betrags an den Abſender . — Die
Vorzeigegebühr wird zugleich mit dem Porto erhoben und iſt
auch dann zu entrichten , wenn die Sendung nicht eingelöſt wird .

Pakete : Das Pabetporto beträgt : in der Nahzone ( bis 75 km )
bis 5 kg einſchl . 75 W, über 5 bis einſchl . 10 Kkg 1,50 , über
10 bis einſchl . 15 kg 3 , über 15 bis einſchl . 20 kg 4 .
In der Fernzone ( über 75 km ) bis 5 kg einſchl . 1,25 „ , über
5 bis einſchl . 10 Kkg 2,50 , über 10 bis einſchl . 15 kg 5 4 ,
über 15 bis einſchl . 20 Kg 6 / . — Nichtfreigemachte oder un⸗
zureichend freigemachte Pakete werden nicht befördert .

Pakete mit Wertangabe : Pakete mit Wertangabe bis 100
brauchen nicht verſiegelt ſein Der Wert iſt in dieſem Falle nur
auf der Paketkarte anzugeben . Für Wertpakete wird erhoben :
1. die Paketgebühr , 2. die Einſchreibgebühr von 30 W, 3. eine
Verſicherungsgebühr von 40 Y für je 1000 Wertangabe oder
einen Teil von 1000 .

Einſchreibpakete : Die Einſchreibung bei Privatpaketen iſt wieder
zugelaſſen . Gebühr außer der Paketgebühr 30 J .

Nachnahmepakete : Für Nachnahmepakete ( N. zuläſſig bis 1000 %)
wird außer dem Porto erhoben : 1. 25 Vorzeigegebühr , 2. im
im Falle der Einlöſung die Poſtanweiſungs⸗ oder Zahlkarten⸗
gebühr für Überſendung des eingezogenen Nachnahmebetrags .

Dringende Pakete müſſen freigemacht ſein . Beſondere Gebühr
außer Porto und Eilbeſtellgeld 2 4 .

Eilbotenpakete : Die Eilbeſtellgebühr beträgt für Pakete im Orts⸗
beſtellbezirk 75 W. im Landbeſtellbezirk 1,50 .

Telegramme : Die Länge des Taxwortes iſt feſtgeſetzt auf 15 Buch⸗
ſtaben bei offener Sprache oder 10 Buchſtaben bei verabredeter
Sprache oder auf 5 Ziffern . Mindeſtbetrag für ein gewöhnliches
Telegramm : im Stadtverkehr 80 Y, im übrigen Inlandsverkehr
und nach Luxemburg und Oſterreich 1 4 , nach Bosnien⸗Herze⸗
gowina und Ungarn 85 , nach dem übrigen Auslande 50 .
Durch 5 nicht leilbare Pfennigbeträge der Telegrammgebühr ſind
auf ſolche zu erhöhen . Die Wortgebühren gelten für den billigſten
oder für den gebräuchlichſten Weg , für andere Wege ſind bei
den Telegraphenämtern zu erfragen . Die Vermerke D⸗
FP6 = , ( IT = Tages uſw . zählen als je 1 Wort und ſind
vor die Anſchrift zu ſetzen .

Dringende Telegramme : Für dringende Telegramme wird die
Wortgebühr dreifach berechnet .
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